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Sparsamer Umgang mit der Ressource Wasser

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Die geringen Niederschlagsmengen der vergangenen Monate sowie die nun erneut stattfindende Hitzeperiode  
wirken sich spürbar auf unsere Wasserversorgung aus. In den letzten Wochen ist die Schüttung unserer Quelle  
kontinuierlich zurückgegangen. Die Kombination aus sinkender Quellschüttung, hoher Verdunstung und  
steigenden Verbrauchsspitzen führt zu einer Belastung unserer Wasserversorgung. Nach aktuellem Kenntnisstand 
ist in den kommenden Wochen dazu auch keine Entspannung zu erwarten.

Für Spitzenverbrauchszeiten in den Morgenstunden und am Abend stehen unserer Gemeinde vier Hochbehäl-
ter mit einem Gesamtfassungsvermögen von 280 m³ als Puffer zur Verfügung. Damit diese ihre Funktion erfüllen  
können, müssen sie ausreichend gefüllt bleiben und sich insbesondere während der Nachtstunden wieder  
stabilisieren können. Das gelingt aber nur, wenn die Restwassermenge im Behälter nicht vollständig aufgebraucht 
wird.

Um die Trinkwasserversorgung für alle lebensnotwendigen Bereiche sicherzustellen, ersuchen wir Sie daher  
dringend, Ihren Wasserverbrauch in den kommenden Wochen bewusst zu reduzieren. Jeder Beitrag hilft, unsere 
Ressourcen nachhaltig zu schützen und die Versorgungssicherheit zu gewährleisten.

FOLGENDE AKTIVITÄTEN SIND ZU UNTERLASSEN:
•	 Bewässerung von Rasen, Hecken, Bäumen und Grünflächen
•	 Poolbefüllungen und Nachfüllungen
•	 Autowäsche
•	 Reinigung von Terrassenflächen, Spielbereiche, Außenanlagen

Generell sind unnötige Wasservewendungen tunlichst zu vermeiden.

Durch gemeinsames Handeln können wir somit sicherstellen, dass die Trinkwasserversorgung für alle 
lebensnotwendigen Bedürfnisse – Haushalt, Hygiene, Feuerwehr, etc. – gewährleistet bleibt.

Wir informieren Sie parallel über unsere Website und App sowie über diesen Postwurf, um möglichst alle Haushalte 
direkt zu erreichen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen
Die Bürgermeisterin

Daniela Rosenegger



Warum Wassersparen so wichtig ist

In Österreich beträgt der tägliche Wasserverbrauch durchschnittlich rund 130 Liter pro Kopf. Somit wird in den heimischen 
Haushalten jährlich etwa die Wassermenge des Wolfgangsees verwendet, der Großteil davon entfällt auf WC-Spülungen,  
die tägliche Körperpflege und die Küche.

Doch unser Wasserverbrauch reicht weit über das hinaus, was aus dem Wasserhahn kommt: Für die Herstellung von  
Lebensmitteln, Kleidung und anderen Konsumgütern wird eine große Menge an sogenanntem virtuellen Wasser ver-
braucht, im Schnitt 4.700 Liter pro Person und Tag.

Ob beim Duschen, Einkaufen oder Kochen – Wassersparen beginnt im Alltag. Unser Konsumverhalten beeinflusst also 
maßgeblich unseren Wasserfußabdruck. Wer regionale, saisonale Produkte bevorzugt, Lebensmittelabfälle vermeidet und 
weniger ressourcenintensive Produkte wählt, kann diesen Fußabdruck deutlich verkleinern. Schon durch die Vermeidung 
von Lebensmittelabfällen lassen sich rund 280 Liter virtuelles Wasser pro Tag und Person einsparen.

Durchschnittlicher Pro-Kopf-Wasserverbrauch in österreichischen Haushalten


